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Gestern Abend um 5 Uhr fand im Versammlungssaale
der Latina die Lutherfeier der höheren Töchterschule und
des Lehrerinnenseminars statt Der große glänzend erleuchtete
Saal war von dem sehr zahlreich erschienenen Publikum bis
auf den letzten Platz gefüllt und die ganze Feier nahm einen
würdigen ernst erhebenden Verlauf Es waren sowohl an
die fast 400 Schülerinnen und Seminaristinnen als auch an
das Publikum gedruckte Textprogramme vertheilt worden

Nach einem einleitenden Vorspiel auf dem Harmonium
begann mit dem Glockenschlage der festliche Gesang Ein
feste Burg ist unser Gott dem sich sodann die Verlesung
des diesem Resormations und Lutherliede zugrundeliegenden
48 Psalms anschloß Hierauf hielt Herr Inspektor Dam
mann die von hohem sittlichen Ernste durchwehte und von
festlicher Begeisterung und lebendigem Herzensantheil getragene

Festrede Mit wenigen einleitenden Strichen zeichnete er sofort
ein Bild von der Größe und der Bedeutung des Tages und
in klaren scharfhervortretenden Zügen ließ er sodann das Bild
des großen Mannes und Reformators an der Seele der ge
spannt aufmerkenden Zuhörer vorbeipassiren

Nicht nur in den Grenzen des engeren deutschen Vater
landes so führte er aus wird der 10 November d I ge
feiert sondern auch weit darüber hinaus in Oesterreich und
Ungarn in Siebenbürgen und den russischen Ostseeprovinzen
in Skandinavien und England in Amerika und an den fernen
Oceanen überall wo nur deutsche evangelische Gemeinden sich

finden und Kirchen und Schulen gegründet sind Denn
400 Jahre sind vergangen seit der große Reformator
Dr M Luther das Licht der Welt erblickt und Licht gebracht
hat in unsere Kirchen und Schulen da der schöne Gottes
garten der christlichen Kirche durchwachsen und durchwuchert
war von allerlei Schlinggewächs menschlicher Satzungen und
Irrthümer und Mißbräuche Hatte doch der Bischof von Rom
sich zum Papste erhoben und sich zum Statthalter Gottes
und Stellvertreter Christi auf Erden gemacht der nicht nur
Oberherr in geistlichen Dingen sein wollte sondern auch die
Obergewalt über die ganze Erde sich anzueignen gesucht und

gab er doch sogar für Geld und irdisch Gut Erlaß der
Sündenstrafen und gar der Sünde selbst Es waren die
Wölfe in den Schafstall gekommen vor denen schon der Herr
seine Jünger gewarnt

Nach einer kurzen Hervorhebung der Vorreformatoren
P Waldus und I Wikleff I Huß und Savonarola und
deren Schicksal ging Redner zu Luther selber über und cha
rakterisirte den großen Mann und seine Schritte und Thaten
in kurzen und kräftigen Zügen so zunächst die Geburts
stunde der Reformation mit demAnfchlagen der
95 Thesen an die Schloßkirche zu Wittenberg gegen alle
Irrlehren und Mißbräuche des Papstes die Ueber
setzung der Bibel von 1522 bis 1534 in die deutsche
Sprache und die Zugänglichmachung des vom Papste ver
botenen Urquells des göttlichen Wortes an Jedermann
die Abfassung des Katechismus dieses echten Volks
büchleins das in kurzer Summe Alles enthält was ein Christ
zum Seligwerden wissen muß ein Büchleiki von wenig Blättern
das allen anderen Katechismen zum Vorbild gedient und das
hohe und gekrönte Häupter so die Herzöge von Anhalt von
Liegnitz von Mecklenburg gleich neben die Bibel gestellt
die Schöpfung des Kirchengesanges und des
deutschen Kirchenliedes wie Luther erst so recht den
Volks Kirchengesang geschaffen und die Lieder aus der Tiefe
seines religiösen Herzens und Gemüths aus der Kraft des
Glaubens und dem Born des Wortes und Lebens geschöpft
wie er mit der Laute begleitend in seiner Familie gesessen
und mit seinen Kindern gesungen Vom Himmel kam der
Engel Schaar die Schöpfung der neuhochdeut
schenSprache durch seine Bibelübersetzung und seine zahl
reichen anderen Schriften so daß das deutsche Volk von der
Ostsee bis zur Adria von den Vogesen bis zu den Karpathen
die gleiche deutsche Zunge spricht

Redner zeichnete Luther ferner als einen echt deut
schen Mann und Freund des Volkes der das Volk
verstanden und mit ihm seine Last getragen für das er ge
arbeitet und Schulen erbeten um es tüchtig zu machen auch
für die Aufgaben und Forderungen dieser Welt als
einen sorgfältigen Familienvater der in seinem
Zimmer in Wittenberg im Kreise seiner Kinder gesessen
und ihnen erzählt von Weihnachten und dem schönen
Paradiesgärtlein und der seine trauernde Gattin nach dem
Tode seiner Tochter trösten konnte Weine nicht wir haben
schon eine Heilige im Himmel als einen Mann des
Heldenmuthes der trotz aller Warnung von Wittenberg
nach Worms ging und hier vor Kaiser und Fürsten vor
Legat und Cardinälen erklärte An den Papst und die Con
cilien glaube ich nicht widerrufen kann ich nicht Hier stehe
ich ich kann nichts anders Gott helfe mir Amen
als einen Mann des Glaubensmuthes der seinen
Glauben bewiesen bis ans Ende und ihn noch bezeugt und
bekannt auf dem Sterbebette zu Eisleben mit seinem letzten Ja

Alle seine Worte und Werke sind getragen gewesen von
dem Bewußtsein der Schwachheit und Demuth daß Alles
Gottes Werk und er nur das Werkzeug gewesen

Redner schloß mit dem Wunsche daß die 400 jährige
Jubelfeier von Luthers Geburtstag auch für unsere Zeit und
unser Volk segensreiche Frucht bringen möge daß sein Geist
und sein Friede auch unsere Kirchen und Schulen durchwehen
möge und daß unser Volk auf ihn schauen und seinem
Glauben nachfolgen möge

An diese fast halbstündige Festrede schlössen sich sodann
die Schülervorträge denen eine poetische Bearbei
tung von Luthers Leben von Johannes Falk zu Grunde
lag Nach dem Gesänge von

O du fröhliche o du selige
Gnadenbringende Martinszeit zc

Beilage zum Halle schen Tageblatt

folgte zunächst die Erzählung von Luthers Geburt und die
Legende von Bischof Martin von Tours

Tausend vierhundert dreiundachtig Jahr
Als unser Heiland geboren war
Und in der Christenheit man zählt
Kam Doktor Martin auf die Welt Zc

Nach zwischengelegten Gesang und Lutherliederstrophen folgte
sodann der in fünffüßigen Jamben gehaltene Bericht über
Luthers Hervortreten als Streiter Christi über sein muthiges
männliches Auftreten in Worms und fein getrostes gläubiges
Hinscheiden in Eisleben

Die Schlußstrophen Das Wort sie sollen lassen stahn
beschloß Punkt 6 Uhr die bedeutungsvolle erhebende Feier
die sicher auf alle Schüler wie Zuhörer einen feierlichen
segensreichen Eindruck gemacht

Schon im Laufe des Tages war an die Schülerinnen
ein Gedenkblatt vertheilt worden das in der Mitte das
Bild Luthers zur Linken mehrere biblische Kernsprüche und
zur Rechten mehrere Liedstrophen Luthers enthält außerdem
waren in den obersten Klassen auch mehrere Exemplare von
Köstlins Leben Luthers und Frommels Luther
büchlein zur Vertheilung gelangt Aus einem ansehn
lichen Geldgeschenk eines Vaters mehrerer Kin
der der Anstalt waren ferner angeschafft worden die
überlebensgroßen Gypsbüsten des Kaisers und
Kronprinzen sowie Dr M Luthers und Aug Herm
Franckes und zwei werthvolle und prächtige Oel
druckbilder Dr Luther auf dem Reichstage zu
Worms und Dr Luther die Bibel übersetzend die
als bleibende Zierde und dauernde Erinnerung an diesen
hochwichtigen Tag im Singesaale der höheren Töchterschule
Platz gefunden haben

Die Musikaufführung in der Marlttirche
Halle 10 November

Eine würdige Borfeier zu dem heute und morgen
hier stattfindenden Lmherfeste das war in der That die
gestern Abend in der Marktkirche unter Direktion des Herrn
Musikdirektor Voretzsch stattgehabte große Musikaufführung
Die weiten Räume des herrlichen Gotteshauses waren dicht
gefüllt als um 61/2 Uhr pünktlich von dem Herrn Diri
genten das Zeichen zum Beginn gegeben wurde

Es war ein überaus hoher und erhabener Genuß der
den andächtig Lauschenden da geboten wurde Schon der
Eindruck des Aeußeren war geeignet die Stimmung und
somit die Wirkung zu erhöhen Die hohe Wölbung des
Schiffs der Kirche mit den Bogen und Pfeilern auf der
einen Seite abgeschlossen durch den Altar mit dem köst
lichen Altarbilde auf der anderen durch die imposante
Orgel in deren mächtigen Zinnpseifen sich das Licht der
GaSkerzen reflektirend brach war nur von einer spärlichen
Helle durchleuchtet so daß die Menge der Zuhörer ja selbst
das Orchester und die Sänger von jenem eigenthümlichen
Llairs obsourö umgeben waren das stets auf das Gemüth
einen so wunderbar stimmungsvollen Einfluß ausübt und be
sonders hier dazu beitrug daß das Gebet nach Lmher schen

Worten Verleih uns Frieden für Chor und Or
chester von Mendelssohn Bartholdy mit dem das Concert
eröffnet wurde noch tiefer und ergreifender die Seele er
faßte als dies wohl sonst der Fall gewesen sein würde

Orchester Chor und Solisten wetteiferten unter der
feinfühligen bewährten Leitung ihres Dirigenten Herrn
Voretzsch mit einander das erhabene Tonwerk in allen
Nuancen mit vollendeter Schönheit zu Gehör zu bringen
und ihr edles Streben wurde vom besten Erfolge gekrönt
Bald mächtig brausend bald lind säuselnd durchflutheten die
Tonwellen vibrirend den hehren Raum bald das Herz er
regend und erhebend bald es sanft umschmiegend mit lieb
lichem Reiz

Der Chor löste seine Ausgabe mit ausgezeichneter Prä
cision und Sicherheit bei durchweg reiner Intonation Selbst
die schwierigsten der vielen difficilen Einsätze wurden
korrekt innegehalten die Fugengänge der einzelnen Stim
men besonders in der Bach schen Cantate kamen mit Klar
heit Sauberkeit und Glätte zur Durchführung bei durch
weg diskretem Accompagnement des vortrefflich geschulten
Orchesters

Besonders schön war der Vortrag der Solo
parthieen Die Arie für Alt von Leonardo Leo wurde
von Frl Hohenfchild mit großer Meisterschaft gesungen
und gab der Künstlerin Gelegenheit ihre volle metallreiche
Stimme nach jeder Richtung hin zur Geltung zu bringen

Tief zu Herzen dringend war der Vortrag der Arie
Luther im Gebet durch Herrn Schulz Dorn

burg Sein ebenso mächtiges und voluminöses wie sym
pathisches gleichmäßig durchgebildetes Organ war durch
vollkommene Modulationsfähigkeit vorzugsweise geeignet die
außerordentlichen Schönheiten und ergreifenden Pointen
dieser Komposition zu entfalten und dem Hörer zum Ver
ständniß zu bringen Wie tief empfunden wie innerlich
durchlebt war die Klage in der ersten Strophe Allmäch
tiger ewiger Gott Wie ist so schwach das Fleisch und so
geschäftig der Teufel Wie sieht allein man an was groß
und mächtig ist und was ein Ansehn hat und wie froh
jubelnd und siegesgewiß und siegesbewußt die Worte in der
Schlußstrophe So muß die Welt in meinem Gewissen
mich wohl unbezwungen lassen Und sollte auch mein Leib

der doch dein Werk ist und Geschöpf zu Grund und
Trümmern gehe so bleibt die Seele doch dein und soll
dein ewig bleiben Amen Gott helfe mir Dies Ge
ständniß kam Herrn Schulz Dornburg das empfand man
mit innerster Ueberzeugung vom Herzen und deshalb drang
es auch unwiderstehlich mir sich fortreißend ties in die
Herzen des entzückt lauschenden Auditoriums dem bei der
ausgezeichnet deutlichen Aussprache des Sängers kein Wort
des Textes verloren ging
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In der darauf folgenden Cantate von Bach in
welcher das Hohelied der evangelischen Kirche wie wir es
nennen möchten das Lutherlied Ein feste Burg ist
unser Gott in jener unnachahmlichen großartigen Weise
behandelt wird wie sie nur eben einem Sebastian Bach eigen
ist lernten wir neben Herrn Schulz Dornburg in der
Sopranparthie Fräulein Antonie Kufferath aus
Brüssel kennen eine mit köstlichen Stimmmitteln begabte
Sängerin

Wie die Sonne des Morgens siegreich den Nebel
schleier durchbricht so drang das ein klein wenig umflorte
Organ nach wenigen Takten zur vollständigen Klarheit hin
durch und zeigte sich in seiner ganzen Kraft und Frische
bei aller sympathischen Weichheit und herrlichem Wohllaut

Noch klangen uns die Töne ihrer Arie Komm in
mem Herzenshaus Herr Jesu mein Verlangen im Ohr
da wurde unser Herz und Sinn durch Klänge von einer
Schönheit gefangen genommen wie wir sie schon lange nicht
mehr vernommen Es war der großherzoglich weimarische
Kammersänger Herr Alvary der durch den geradezu
köstlichen Vortrag der Arie So stehe denn bei Christi
blutgesärbter Fahne o Seele fest alle Zuhörer zu größ
tem Entzücken und höchster Bewunderung fortriß Ja das
war ein Vortrag bei dem jeder Ton Gold war der echte
wahre Brust Ton tiefster Empfindungswärme voll bestricken

dem Wohllaut und Liebreiz der echte wahre Tenor
Timbre der Klang der in seiner Weichheit Fülle Bieg
samkeit und Kraft nur aus der Tiefe der Brust hervor
quillt und den alle technische Kunst nicht bilden sondern
den nur die gütige Mutter Natur allein als ein Gnaden
geschenk ihren Lieblingen mitgeben kann An solchen Ton
reicht kein Falset heran und wäre es künstlerisch resp tech
nisch noch so sehr durchgebildet Und so schön wie der
Klang so schön ist der Ausdruck und die Betonung mit
der Herr Alvary singt der mit Herrn Schulz Dornburg
die eminent deutliche Textaussprache gemein hat Ihm
wie den anderen Solisten gebührt die höchste Anerkennung

Den zweiten Theil des Concerts bildete der herrliche
Lobgesang die Symphonie Cantate nach Worten der
heiligen Schrift von Mendelssohn Bartholdy

Die Jnstrumentalsätze wurden von der verstärkten
Halle schen Stadtkapelle mit außerordentlicher Korrektheit
und Rundung zum Vortrage gebracht und war die Exekuti

rung namentlich des sowie des
rsliZioso eine besonders anerkennenswerthe ja musterhafte
An sie schloffen sich die Vokal Chöre und Soli alle ins
gesammt ein treues Spiegelbild des milden liebevollen
Wesens und Charakters ihres Schöpfers die wiederum mit
meisterhafter Sicherheit und vortrefflicher Schattirung vor
getragen wurden Von ausgezeichneter Wirkung waren die
Duette Sopran und Alt Ich harrete des Herrn
sowie Drum sing ich mit meinem Liede ewig dein Lob
Tenor und Sopran

Wunderbar schön aber sang Herr Alvary die Arie
Stricke des Todes hatten mich umfangen Welch

innigen Herzensantheil verrieth der Ausdruck den er in
die Schlußworte legte Hüter ist die Nacht bald hin
Wie eine Erlösung fühlte dann der Hörer die befreienden
Worte mit welche die Sopranstimme tröstend und jubelnd
zugleich rief Die Nacht ist vergangen

Allen Mitwirkenden Einheimischen wie Gästen in
erster Reihe dem Dirigenten Herrn Voretzsch sei hier
mit zum Schlüsse öffentlicher Dank dargebracht für den
erhabenen und weihevollen Genuß den sie dem musiklieben

den Publikum unserer Stadt durch die gestrige vollendet
schöne Musikaufführung bereitet haben deren Töne für
immer in harmonischem Widerhall in Aller Herzen leise

nachklingen werden H I
LocaleS

Halle den 10 November
Vorbereitungen zur Lutherfeier In über

aus sinniger Weise ist das in der Schmeerstraße Nr 16
belegene denkwürdige Haus wo unser Reformator Luther
bei Justus Jonas logirte das ehemalige Goldene Schlöß
chen mit Guirlanden Tannengrün Wappen und sonstigen
Draperien festlich geschmückt worden Am Rathhause werden

durch Herrn Forberg die zur Illumination bestimmten Gas
leitungsröhren angebracht Die Sängertribüne geht ebenfalls
ihrer Vollendung entgegen Bon vielen Häusern wehen
Fahnen in allerlei Farben und werden umfassende Vorbe
reitungen zur Illumination der öffentlichen und Privat
gebäude getroffen

Kinder Lutherfeier In den städtischen
Volksschulen versammelten sich heute Vormittag um 9 Uhr

die Schüler der I II und III Klassen sowie die Konfir
manden der IV Klassen um von ihren Lehrern zu dem
um 10 Uhr beginnenden Festgottesdienst in die Ulrichskirche

geführt zu werden Die Kindecschaar füllte Schiff und
Emporen Der Gottesdienst begann mit dem Gesänge
Lobe den Herren den mächtigen König der Ehren Der
mehr als tausendstimmige Gesang dieses Liedes sowohl wie
des ChoralS Ein feste Burg ist unser Gott war von
eigenartiger weihevoller Klangwirkung Die Liturgie wurde
von einem aus Kindern und Lehrern gebildeten gemischten
Chöre gesungen und klang namentlich das Gelobt sei
Gott und Heilig heilig ist der Herr Zebaoth so vor
trefflich daß man wünschen möchte auch bei andern kirch
lichen Festen Schulkinder unb Lehrer als mitwirkende Sän
ger zu hören Auch die von den Schülerinnen der oberen
Mädchenklassen der Glaucha Schule ausgeführten Chorgesänge
erzielten in dem Kirchenraume eine vortreffliche Wirkung
Herr Diakonus Richter hielt die Predigt und begrüßte die
versammelten Kinder mit den herzlichen Worten Grüß
dich Gott du liebe Jugend Gnade und Friede sei mit dir
Amen Als Grundtext hatte er das Bibelwort gewählt
Ebräer 13 7 Gedenket an eure Lehrer die euch das



Wort Gottes gesagt haben Kelcher Ende schauet an und
folget ihrem Glauben nach Dieses Bibelwort aus Mar
tin Luther anwendend schilderte er denselben 1 in seiner
Jugendzeit 2 als Manu im Streit 3 als Christ zum
Sterben bereit Einfach und schlicht Allen verständlich war
die Rede welcher die Kinder mit Andacht und ungetheilter
Aufmerksamkeit folgten Mit der Mahnung Gehorchet
euren Lehrern und folget ihnen schloß Herr Diakonus
Richter seine Predigt Als Schlußgesang wurde die Strophe

intonirt Das Wort sie sollen lassen stahnl Das in
der Ulrichskirche befindliche Luthermonument war heute reich
bekränzt

5 Vestzug Heute Vormittag fand der Festzug der
hiesigen Universität in feierlichster Weise statt Gegen
11 Uhr setzte sich der Zug bei herrlichstem Wetter von
der Universität aus nach der Marktkirchs woselbst eine
besondere Feierlichkeit für die Universität stattfand in Be
wegung Voran ein Musikkorps dann die Pedells Hierauf
folgten in Amtstracht der Rektor der Universität Herr
Pros Dr Boretius und der Kurator Herr Geh Rath
Schrader sodann die Herren Professoren und Privat
dozenten denen sich die Studentenschaft theils in vollem
Wichs theils farblos anschlössen Der Festzug in welchem
18 sehr schöne Fahnen von Fahnenträgern in Gala getra
gen wurden nahm sich überaus stattlich und imposant aus
Das in den Straßen durch welche sich der Zug bewegte
überaus zahlreich spalierbildende Publikum verhielt sich
der Würde des Augenblicks angemessen in lautloser feier
licher Stille Ein spezieller Bericht über den Festgottes
dienst selbst folgt in der nächsten Nummer des Blattes

Promotionen Zur Feier des Lutherfestes
fanden heute folgende Promotionen Seitens der Univer
sität konoris LÄUZg statt s In der theologischen Fakul
tät außer dem bereits aus Anlaß der Erfurter Lutherfeier
bereits dekorirten Herrn I ie Knake in Drakenstedt die
Herren Professor und Mitdirektor am Predigerseminar zu
Wittenberg lüo Dr xiül August Dorner Superintendent
I io Theodor Förster von hier Excellenz der Wirkl Geh
Regierungsrath Präsident des Oberkirchenraches Dr M
I A Ottomar Hermes in Berlin Pastor Joh Hesekiel
in Sudenburg Pastor zu Neumarkt Heinrich Hoffmann
hier Professor Gustav Kawerau zu Magdeburg Professor
Dr MI läo Paul Tschackert und Herr Georg Rietschel
b In der medizinischen Fakultät die Herren Professor der
Mathematik Ernst Abbs in Jena und Baurath Hobrecht
in Berlin o In der juristischen Viceprästdent des Ober
kirchenrathes Generalsuperintendent Dr tksol und xliil
Bruno Brückner in Berlin Excellenz der Kultusminister
Gustav v Goßler Präsident des Konsistoriums der Pro
vinz Sachsen der frühere Kurator der Universität Dr
tllsol Rudolf Roedenbeck in Magdeburg und Professor
Dr MI v Siegwart in Tübingen ä In der philo
sophischen Fakultät Bürgermeister Gustav Brecht in Qued
linburg Geheimrath Prof vr Otto Meyer in Göttingen
Dr tlisol Wilhelm Möller in Berlin und Pastor Hein
rich Otte in Merseburg

ssFreie Nachtkart e z In zuvorkommendster Weise
hat unsere hiesige Polizei Verwaltung den resp Korporationen
und Gesellschaften welche die Lutherfeier am Sonntag durch
besondere Festlichkeiten als Nachfeier in Vergnügungslokalen
abhalten wollen freie Nachtkarte gewährt und ist daher für
Tanzlustbarkeiten keine Bezahlung in Aussicht gestellt

Vortrags Aussall Der für nächsten Mon
tag bestimmte kunsthistorische Vortrag des Herrn Professor
Hehdemann im Volksschulgebäude muß wegen Erkrankung
des Herrn Professors aussallen Der nächste Vortrag
findet Montag den 19 November statt

Mte Bibel,f Im Besitze des Photographen Herrn
Weber in der Barfüßerstraße befindet sich eine Bibel aus
dem 15 Jahrhundert ein Familienerbstück Derselbe ist
gern bereit dieselbe Allen zu zeigen die dafür Interesse
haben

Feuerwehr Die ganze städtische Feuerwehr trat
gestern Abcnd im hiesigen Rathshofe zum Appell in Civil
kleidung unter Kommando ihrer beiden Feuerwchrdirektoren
zusammen Nachdem an die Mannschaften die Gelder für
stattgehabte Uebungen und Feuerwachen ausbezahlt waren
ertheilte Herr Direktor Zabel den Versammelten die In
struktion welche dieselben beim Lutherfestzuge innezuhalten
haben Sovann wurden die Mannschaften bestimmt welche
zu der historischen Feuerwehrgruppe postirt werden sollen
Da die Passendörfer Feuerwehr wegen eigener Lutherfestlich
keiten noch in letzter Stunde ihre Betheiligung abgelehnt
hat so wird auch die Abtheilung IV auf eine Feuerwehr
bedeckung verzichten müssen Eine Parthie Feuerwehrleute
wird auch mit den alterthümlichen ledernen Feuereimern aus
gerüstet werden

sBei einem hiesigen TrödlerZ kam kürzlich ein
werthwoller Pelz zum Verkauf der aller Wahrscheinlichkeit
nach von einem Diebstahle herrühren dürfte Er hat einen
ungefähren Werth von ca 250

sMalhenr Der gefüllte Brodwagen des Bäcker
meisters Ullrich zu Radewell stand am Freitag Mittag ohne
Aufsicht an dem Hause gr Steinstraße 21 als die Pferde
plötzlich scheu wurden und mit dem Wagen durchgingen
In rasendem Galopp flog das Gefährt die Trottoire und
Straße entlang dem Roßplatz zueilend Am Gasthofe Zum
Engel öffnet sich plötzlich der Hintere Wagenschutz und die
ganze Wagenladung Brod fiel eins nach dem anderen ge
rade wie gestreut zur Erde ein Schauspiel das natürlich
eine große Zuschauermenge herbeilockte Man machte sich
daran die Brode aufzulesen Dabei ist wie uns mitgetheilt
wird manches davon durch Kinder annektirt worden Erst
nachdem der Wagen auf so unfreiwillige Weise geleert war
gelang es dem Führer desselben ihn an der Eisenbahnbrücke
der Berlinerstraße einzuholen und anzuhalten Die ehrlichen
Finder konnten alsdann die Brode theils zerbrochen theils
beschmutzt dem zurückkommenden Gefährt wieder übergeben

Zu bewundern ist daß kein Unglück dabei passirt ist da um
diese Stunde am HauptmarktverkehrStage viel Leute und
Kinder sich auf der Straße bewegten

Wiedergefunden Die kürzlich in einem Lokale
an der Merseburgerstraße bei Gelegenheit der Tanzmusik
abhanden gekommene Uhr wurde nachträglich im Garten
auf einem Wagen versteckt vorgefunden Der Dieb hatte
wahrscheinlich keine Gelegenheit gesunden sie dort zu holen

sDiebstähle I In der Nacht vom 6 zum 7 d M
wurde in das Gewächshaus des dem Fleischermeister Herrn
Schäfer gehörigen in der Ludwigsstraße belegenen Grund
stückes eingebrochen und eine Anzahl Pflanzen entwendet
Hoffentlich gelingt es die Diebe zu ermitteln Kürzlich
wurde einer Frau von hier in Becker s Lokal in Giebichen
stein ein Portemonnaie mit Inhalt gestohlen welches sie in
einem kurze Zeit unbeaufsichtigt stehen gelassenen Handkorbe
aufbewahrt hatte Auch verschiedene Pfandscheine befanden
sich im Portemonnaie von der die Gestohlene leider die
Nummern nicht kannte

Städtische Kommissionen
Gymnasial Knratorium Sitzung am Dienstag

den 13 November cr Nachmittags 5 Uhr im Magistrats
Sitzungs Zimmer Tagesordnung Fortsetzung der Bera
thung über die Besetzung der Lehrerstelle an der städtischen
Realschule bezw Vornahme einer engern Wahl

Standesamt Halle Meldung vom 9 November
Aufgeboten Der Barbier Carl Heinrich Friedrich

Schrader und Louise Auguste Götsch Schasstädt Der
prakt Arzt Otto August Ludwig Popke Dresden und
Adelheid Bertha Clara Zahnz Bischke

Gestorben Der Arbeiter Wilhelm Gerboth 45 I
3 M 9 T Tuberculosis Klinik Des Handarbeiter
Hermann Ebersbach T Elisabeth 3 I 8 T
Alottiäis Schützengasse 17 Der Pastor emer August
Hermann Heinrich Leonhard Hasenbalg 78 I 1 M 12 T
Apoplexie am Kirchthor 22 Des Schlosser Carl Rein
hardt S Hugo 18 T Atrophie Bahnhosstratze 8 Des
Oelsarbenstreicher Franz Stolle T Bertha 1 I 11 M
6 T Diphtheritis Töpferplan 10 Des Fuhrherrn Carl
Pfitzmann Ehefrau Johanne Caroline geb Schleicher 54 I
9 M 7 T Lungenlähmung Rannischestraße 16 Des
Handarbeiter Wilhelm Frenzel Ehefrau Friederike geb Trebes
63 I 8 M O roinomg pdg r llZiL Klinik

Nniversitäts Nachrichten
Die theologische Fakultät der berliner Universität

hat aus Anlaß der Lutherfeier folgende Herren zu Ehren
doktoren ernannt Staatsminister von Goßler Präsi
dent v Shdow Hosprediger Frommel Prof Eduard
Grell Prof Karl Pfannschmidt n Prof Lommatfch

Reueste Mttthetlnugen
Berlin 10 November

Der Kaiser König Albert von Sachsen Kronprinz
Rudolf Prinz Georg von Sachsen die Prinzen Wilhelm
Friedrich Karl und Prinz August von Würtemberg und die
übrige Jagdgesellschaft sind gestern Abend nach 9 Uhr mit
telst Extrazuges aus dem Jagdterrain der Schorshaide hier
aus dem Stettiner Bahnhofe wieder eingetroffen Eine
vielhnndertköpfige Menge hatte sich auf dem Platze vor dem
Bahnhofe in der Jnvalidenstraße und in der Friedrichstraße
postirt der Bahnhof war mit Fahnen und Guirlanden fest
lich geschmückt zwei dem Bahnhofe benachbarte Häuser waren
wirkungsvoll illuminirt und von der Abfahrtshalle bis zur
Jnvalidenstraße war eine aus Bahnbediensteten gebildete
lange Reihe von Fackelträgern aufgestellt stellenweis erglänzte

auch der Bahnhof im bengalischen Achte Da der König
und der Prinz Georg von Sachsen sowie Kronprinz Rudolf
und Kronprinzessin Stefanie gestern Abend Berlin wieder
verlassen wollten so wurde auf dem Stettiner Bahnhof ein
gemeinsames Souper servirt nach dessen Beendigung die
österreichischen und die sächsischen hohen Gäste von dem Kaiser
und den Prinzen auf das Herzlichste sich verabschiedeten und
nach dem AnHalter Bahnhos sich begaben und von dort ihre
Abreise nach Dresden antraten Das Publikum brachte dem
Kaiser seinen hohen Gästen und den königlichen Prinzen
bei der Abfahrt vom Bahnhof die lautesten Ovationen dar
Die von der Polizei umsichtig getroffenen Dispositionen lei
tete der Polizei Oberst Herquet persönlich

Die Kaiserin wird in diesen Tagen in Baden
Baden die Kur vollenden Am nächsten Sonntag gedenkt
die Kaiserin dort dem Gottesdienst in der Schloß KapeUe
beizuwohnen und am 12 die Reise nach Koblenz anzutreten

Wie wir weiter hören wurde Graf Solms Son
nenwalde der deutsche Gesandte in Madrid gestern bald
nach der Ankunft des Kronprinzen von diesem empfanden
kurze Zeit darauf hatte der Staatssekretär des Auswärtigen
Amtes Graf Hatzfeldt die Ehre des Empfanges Ergänzend
bemerkt sei noch daß Graf Solms sich von Paris zunächst
nach Madrid und später zum Empfange des Kronprinzen
nach Barcelona begeben wird

Im Gefolge Sr k k Hoheit des Kronprinzen wer
den sich auf der Reise nach Madrid außer den bereits ge
nannten Personen noch General Major Mischte als Chef
des Stabes der 4 Armee Inspektion und die Adjutanten der
Inspektion befinden

Telegraphische Nachrichten
Eisleben 9 November Abends Heute Abend 8 Uhr

fand die Begrüßung der auswärtigen Gäste im Saale des
Mansselder Hofes statt Nachdem die Musikkapelle des
27 Infanterie Regiments die Resormations Symphonie von
Mendelssohn vorgetragen hatte hieß der Bürgermeister Dr
Funk die Gäste Namens der Stadt willkommen indem er
zugleich ein kurzes Bild von dem Leben und Wirken Luthers
in Eisleben entwarf Superintendent Rothe sprach im Namen
der hiesigen evangelischen Geistlichkeit darauf folgte eine An
sprache des Pastors Fliedner Predigers der evangelischen
Gemeinde in Madrid Der Kultusminister von Goßler
ist heute Abend 8 Uhr hier eingetroffen und hat beim
Landrath von Wedell der ihn am Bahnhof empfing Ab
steigequartier genommen Auch der regierende Graf Otto
von Stolberg Wernigerode ist heute Abend hier angekommen

Sofia 9 November Nach Meldungen aus
Widdin ist eine große Anzahl serbischer Insurgenten nach
Bulgarien geflohen Die bulgarische Regierung hat deren
Entwaffnung und Jnternirung angeordnet auch den Militär
kordon an der serbischen Grenze verstärkt Unter den
Flüchtlingen befindet sich der Führer der Radikalen in
Zaitschar Lazarevitsch

Petersburg 9 November Abends Durch Tages
befehl vom 8 d ist der Generalmajor Baron Kaulbars
zum Kommandeur der 1 Brigade der i Kavallcriedioision
und der Generalmajor Soboleff zum Kommandeur der
I Brigade der 37 Infanteriedivision ernannt worden
Beiden Generalen wurde ferner die Anerkennung des Kaisers
für die Ausführung der ihnen übertragen gewesenen beson
deren Aufträge ausgesprochen

Konstantinopel 9 November Der Sultan hat
dem König von Italien den Großkordon des Nifchan Jmtiaz
Ordens verliehen

London 10 November Priv Dep des Hall
Tagebl Auf dem Lordmayorbanket gab Gladstone
den freundschaftlichen Gesinnungen Englands zn
Frankreich Ausdruck Bezüglich der allgemeinen
Lage erklärte Gladstone in diesem Augenblicke er
kläre alle Großmächte Europas in unzweideutiger
Weise deu Wnusch für Aufrechterhaltung des Frie
dens Die britische Regierung diesen Wunsch
theilend ist der Ueberzeugung daß jede der
Großmächte ihre aufrichtige Absicht ausdrückt in
dem sie den Frieden als Zweck ihrer Politik bezeich
net Der Berliner Bertrag bildet einen wichtigen
Theil des Staatsrechtes Europas Diesen Bertrag
aufrecht zu halten ist das Hauptziel der Bestrebun
gen Englands welches erfreut ist alle jene Groß
mächte deren Antheil in der Sache von so großer
Wichtigkeit ist mit uns in dieser Absicht vereint
zu sehen

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

lH K d 6 Htu Ilsd lt 5II RiZMiöin v No nrt
Einen tüchtigen Schlosser geübt im Legen

von Transmissionswellen suchen gegen guten

Lohn A Biermann K Co
Dessauerstraße 8/9

3 kräftige Dienstmädchen finden
bei 40 LA Lohn sofort g Stellen durch

Frau Binneweiß gr Märkerstraße 18
Eine Frau sucht Beschäftigung im Aus

bessern Taubengasse 7 8 p
Eine Wohnung von 2 Stuben Kammer

Küche und Zubehör für 60 Umstände h
zum 1 Januar zu beziehen Gefl Offerten
unter N W in der Exped d Bl erbeten

2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
1 Januar zu beziehen kl Ulrichstr 7 H III

Möbl Stube sofort zu beziehen
Krausenstraße 3a I

möbl Stube 9 u 10 Brüderstr 4 II

In den Einladungen der Wähler der m
tSRvüuWK des s zu deu bevorstehenden

ist insofern ein
unterlaufen als darin der Wahltermin auf Sonn

abend deu 27 November er Vormittags 11 bis 1 Nhr an
gegeben ist während die Wahl

Sollmbenil den 17 November cr

stattfindet wovon die betreffenden Wähler hiermit in Kennt
niß gesetzt werden

Halle a/S den 1v November 1883

Herr o Mädchen f Schläfst Zapfenstr 1 3 II
Anst Schlafstelle Parkstraße 16 p r
Anst Schlafstelle Lindenstraße 23 Soul
Anst Schlafstelle m o o K Dachritzg 3

U Slübchen als Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle m K Steinweg 19 Marx

Anst Schlafstelle m K Harz 48 H I
Eine Wohnung für 300 sos o später

gesucht Offerten unter R 9 in der Exped
d Bl erbeten

16 /11 A Mi
Für die vielen Beweise der liebevollen Theil

nahme bei dem Ableben und der Beerdigung
unserer guten Mutter der verw Frau Bött
chermeister Louise Schultze sagen wir un
seren herzlichsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen



Bekanntmachung
Diejenigen Grundstücksbesitzer welche trotz unserer unter dem 10 Oktober cr er

gangenen wiederholt veröffentlichten Erinnerung mit Zahlung der für das laufende Jahr
längst fälligen Kämmereigesälle als

Ervzinsen Hengelder ErvpSchte Canon und
Kalandszinsen

noch immer im Rückstände sich befinden haben kostenpflichtige Mahnung und Einziehung
dieser Gefalle zu gewärtigen wenn sie dieselben nicht innerhalb der nächsten 8 Tage an
unsere Kämmerei Kasse abführen

Halle den 29 Oktober 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Zinsen der Hellfeld schen Stiftung sollen zunächst für arme Cholera
Waisen der Gesammtvorstadt Glaucha deren Eltern in diesem Bezirke verstorben
sind zu nützlichen Weihnachts Geschenken Kleidern Lehrmitteln und dergleichen ver
wendet werden

Wir fordern daher die Vormünder der bezeichneten Cholera Waisen auf ihre zur
Theilnahme berechtigten Mündel bis zum 15 November er schriftlich bei uns anzu
melden

Die Anmeldungen müssen enthalten
a die Bor und Zunamen der Kinder
d das Alter und den jetzigen Aufenthaltsort derselben
o Namen Stand und Todeszeit der Eltern
ä die Straße und Nummer desjenigen Hauses in welchem der Bater

oder die Mutter der Kinder an der Cholera verstorben find oder
doch ihre Wohnung znr Todeszeit gehabt haben

Halle a/S den 1 November 1883 Die ArmensDirektion
Zernial

Bekanntmachung
Ein rindledernes Portemonnaie mit 5 Mark und 5 Pfandscheinen 2 auf die

Namen Adam 2 auf Stolze und 1 auf Moritz lautend ist am 4 November Abends
aus einem Körbchen in Beckers Lokal zu Giebichenstein gestohlen worden

Etwaige Wahrnehmnungen über den Verbleib der Pfandscheine sind im Criminal
Eommissariat Zimmer 21 zur Anzeige zu bringen

Halle a/S den 8 November 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Ein schwerer Reisepelz von Waschbär mit Biberbesatz und schwarzem Tuchbezug ist
als vermuthlich gestohlen beschlagnahmt worden

Der unbekannte Eigenthümer dieses Pelzes wolle sich im Criminal Commissariat
Zimmer 21 melden

Halle a/S den 9 November 1883 Die Polizei Berwkltuug

NösZMivr Nsr SsM
Halle a/S vom 1 Oktober Markt I

liefert seine anerkannt vorzüglichen n be
liebte Biere in Originsl Branerei Fül
lnng zu nachstehenden Preisen franco Haus

Lagerbier 31 Flaschen zu 3,00

dv 15 1,50Bahr Bier 2 3,00do 13 1,50Wiederverkäufer Rabatt Sewtömarkö

kävsv kökelüeisvli
5 65 Keulen A 70 z

Pa grüne Schnittbohnen
ä A 25 F

g Lausrkokl
9 8 Akrsisseldösren

a L/ 30 empfiehlt
ra N2 Lvlmmalui
Weidenplan und Friedrichstraßen Ecke

Zur Beachtung
Zur Auswahl habe 500 feine neue Win

ter Ueberzieher 450 gute getragene Wiuter
Ueberzieher complette Anzüge Buxkiu
Hosen von 4 an Röcke Jaquets in
allen Größen echte Englifch Leder Hosen
mit Latz und Schlitz Zwirn Arbeiter Ho
sen von 2 an 500 Kommitzmiintel
schon von 4 an Stiefeln und Stiefe
letten 400 istück nur gutgehende silberne
Ancre und Cylinder Uhren goldene
Damen Uhren Kette Ringe Central
Feuer Doppel Gewehre Tefchius ohne
Knall Revolver u s w
Rix zu verkaufen

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

Bekanntmach
Das Berliner Leihhans Jiigerstratze 65 hat am heutigen Tage dem Herrn

tt m Halle a/S Schülershof 21 am Markt circa 2000 Stück hochfeine
Winterüberzieher zum schleunigen Ausverkauf zur Verfügung gestellt

Berlin im November 1883 Das Direktorium
Das rühmlichst bekannte

M M UMV
mit Stempel und der Schutzmarke auf den Schach
teln ist zu beziehen Z 25 und 50 mit Gebrauchsanweisung aus den bekannten
Apotheken Zeugnisse liegen daselbst aus

AL Obige Schutzmarke schützt vor dem nachgeahmten Pflaster

i Ii tsvr iQ vismitL
NW Sonntag und Montag den 11 und 12 November

TÜK ItiriwvSW
Volles Orchester vom Musikdirektor Köcher ff Hasen und Gänsebraten

Gute blaue Speisekartoffeln pro Etr
2 zu verkaufen Anhalterst 9 I r

Blaue und weiße Kartoffeln gut kochend
empfiehlt W Zachan Albrechtstraße 20

Pfänder aufs Leihamt werden diskret
besorgt Leipzigerstraße 2 im Hofe 1 Tr

Eine alte Zither nebst Zither
schnle wird zu kaufen gesucht Zu melden

gr Märkerstraße 18 part rechts

in Waggonladungen und einzelnen Metern
auch klein gemacht in Fuhren frei Haus
empfiehlt billigst
Holzhandlung von

Wirthschaften Kochmamsells Verkäuferin
Köchinnen Stuben Haus u Kindermädchen
erhalten sofort und später Stellen durch

Panline Fleckinger Leipzigerstraße e

EÄra NielenellMM
i/s Schockfaß 6

V2 Schockfaß 5 50

Leipzigersir 6 u 83

MMM
voll L, M L, WWW

I/Z Vor

ullÄ ir
äsn I roZU6llImlläIuriA6ll voll

ch L ullä FIill

Eine Sorte hochfein im Geschmack Z A
120 Gerste gebrannt s A 30
täglich frisch gebrannt empfiehlt

Lerodarä VorZi
Domplatz 8

Rh und MMM
werden gewaschen gefärbt mü
nach den neuesten Modells moder

uisirt Reue undfür Herren Tanten unl
Kmder auch alle
werden zu sehr billigen Preise
verkauft in der Hutfabrik von

GMZMWMMA
S chmeerstratze 14

Kssoll tor

I r VellHlmg L

Meinen taufenden Abonnenten v Halle un
Umgegend zur gefälligen Nachricht daß ic
meine sämmtlichen praktischen Sachen die il
bis zum Neujahr als Prämien gebe von d
ab auf Abzahlung weiterführe so daß fit
auch fernerhin das geehrte Publikum durc
kleme Theilzahlungen in den Besitz von Ar
zügen Kleiderstoff Leinwand Bettzeug Regu
lator Bilder c setzen können

Achtungsvoll

H I ustix MWMg
Ein schwarzes Medaillon an einer goli

Kette ist verloren worden Der ehrliche Fir
der wird gebeten dasselbe gegen Belohnun

abzugeben Lindenstr 8



kestaurzmt lur orvlle
8 AlAS is tOd MMDem hochgeehrten Publikum von M und die Anzeige daz ich der ergebeust Unterzeichnete das

Restaurant z übernommen habe und mit dem heutigen Tagen vollständig neu renovirt wieder eröffne
Mein eifrigstes Bestreben wird dahin gerichtet sein durch ganz ausgezeichnete Küche bei civilen Preisen guten

Getränken aufmerksame und prompte Bedienung Svlit Zi den langjährigen guten Ruf der l orvUs
zu erneuern wozn ich mir die gütige Unterstützung der Bewohner von Halle a/S und Umgegend erbitte

Hochachtungsvoll

Außer den zeither geführten Bieren werde ich ein ganz nen nach Münchener Art gebrautes Schankbier Glas
18 Pf von t ansschänken

Aufgebot
Das auf den Namen der unverehelichten

Marie Kühn zu Halle a/S, Gütchenstr 7
lautende Sparkassenbuch der Sparkasse des
Saalkreises zu Halle a/S, Nr 3583 L
über 214 33 H nebst den beiden zuge
hörigen Scheinen Nr 138237 lZ über 40
und Nr 138238 L über 5 sind angeb
lich verloren worden

Auf Antrag der unverehelichten Marie
Kühn werden hierdurch die etwaigen Inhaber
der obenbezeichneten Scheine und des Sparkassen

buchs aufgefordert spätestens im Aufgebots
termin

den 19 Juni 1884 Borm 11 Uhr
vor dem untengenannten Gericht Zimmer
Nr 31 ihre Rechte anzumelden und das Buch
resp die Scheine vorzulegen widrigenfalls deren
Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a/S den 1 November 1883
Königliches Amts Gericht Abthl VII

Ladung
Der Reservist Lehrer Ferdinand Gott

lieb Franz Mehrstedt geboren am 18
Oktober 1856 zu GeHosen Kreis Sanger
hausen zuletzt wohnhaft in Halle a/S gegen
wärtig in unbekannter Abwesenheit welchem
zur Last gelegt wird

ohne Erlaubniß der Militärbehörde ausge
wandert zu sein

Uebertretung gegen Z 360 des Straf
gesetzbuches

wird auf Anordnung des königlichen Amtsge
richts Hierselbst aus

den 1v Januar 1884 Vorm S Uhr
vor das königl Schöffengericht zu Halle a/

Amtsgerichtsgebäude Zimmer 21
zur Hauptverhandlung geladen

Auch bei unenischuldigtem Ausbleiben
wird zur Hauptverhandlung geschritten und
wird der Angeklagte auf Grund der vom Be
zirkskommando gemäß 472 der Reichs
Straf Prozeß Ordnung abgegebenen Erklärung
verurtheilt werden

Halle a S den 4 November 1883
Schmidt

Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Kaufmanns Moritz Belison hier
ist zur Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters zur Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichniß der bei der Ver
theilung zu berücksichtigenden Forderungen und
zur Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermögensstücke der Schluß
termin auf
den 15 Dezember 1883 Borm 11 Uhr
vor dem königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer Nr 31 bestimmt

Halle a S den 7 November 1883
Müller I Aktuar

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Dienstag den 13 November er ge
langen zwangsweise zur Versteigerung

Vorm Itt Uhr Schulberg 8 hier
21 Flaschen Champagner 2W Flsch
Wein Arac n Cognac neue Rad
bügel zu 2 Kutschwagen 1 Kinders
Mitten IS Rehgeweihe 1 Reifens
biegemaschine und versch Mobilien

Nachm 3 Uhr Thüringerstr 2 hier
3 Granitbliicke 2 Steinwagen 29
Sägeblätter 1 Blasebalg

ikti, Gerichtsvollzieher

StMW MriWmgBBe
Für die Wintermonate soll versuchsweise eine besondere Abtheilung für Maler

Fachklasse mit Tagesunterricht errichtet werden deren Unterricht vorläufig Montags von
1 4 Uhr Nachmittags stattfindet Wir ersuchen diejenigen Herren Lehrmeister des Maler
und Lackirergewerkes welche ihre Lehrlinge und Gehilfen an diesem Unterricht theilnehmen
lassen uns diese Schüler am nächsten Montag den 12 November 1883 Nachmittags
zwischen 1 2 Uhr in die Unterrichtslokale zu schicken Der Unterricht findet in den
Räumen der ehemaligen Provinzial Gewerbeschule statt

Halle a/S den 10 November 1883
Das Kuratorium der städtische Fortbildungsschule

L ZöwM 2ucksr
2 Pfd 75 Pfg,

empfiehlt I Grnneberg gr Ulrichstr 39

8t U lrlrliüilrrli H L i t lnKMdvr koler
A,ZU ÄGS R4 8 TM AZSSMÄKin ke Fit MEGemeinsame Gesänge Gesangsvorträge oes Kirchen Gesangvereins Ulriciana und

Ansprachen bei geselligem Zusammensein
Den Mitgliedern des Vereins und der Ulriciana werden Eintrittskarten auch

für ihre erwachsenen Familienglieder zugesendet Von Montag an können Eintrittskarten
unentgeltlich entnommen werden außer bei Unterzeichnetem bei den Herren H Bonstedt
Blücherstraße 1 Postdirektor Hering Königstraße 40 K Herm Marienstraße 10
E Iahn gr Märkerstraße 6 K Sickert Bauhof 5 Kurt Teltz Delitzscherstraße 7
F UhlMMN Anhalterstraße 9g, Namens des Vorstandes

Geschästs Eröffming
Einem wohllöblichen Publikum die ergebene Mittheilung daß ich nnt heutigem Tage

das in dem Neubau des Herrn lkoksrt
gegenüber der Moritzkirche gelegene neu errichtete

RsstZmrUM Wr MrKvr SiUIo
übernehme Es wird mein größtes Bestreben sein mit guten Speisen und Getränken
stets aufzuwarten und die mich beehrenden Gäste aufs Freundlichste zu bewirthen

Mit der herzlichen Bitte mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen zeichnet
Hochachtungsvoll

W z MM M MMTäglich

sngagil isn Mgiieösi
Erstes Austreten

der Salon Jodlerin M
aus Holland

CiilrÄ 50 M

Mis Kvd
Sonntag den 11 November

Zur Eröffnung des bedeutend vergrößerten

Nrj 48 WorttTburZ Harz 48
Heute Sonntag Mn Anfang 4 Uhr

Empfehle Gänse und Hasenbraten Saal Gesellschaftszimmer Ke gelbahn halte
M Heute Sonnabend

Empfehle Gänse
bestens empfohlen

Dienstag den 13 d M Nachm 1 Uhr
kl Ulrichstr 34 Gasth z 3 Königen
O Auct KommissarWohnung Briiderstratze 4 Halloria

lui Illumination
feinste harte ger

8 St im Pack zu 450 Gramm a 62 Pfg
per Packet in Kisten billiger bei

Uur Illummation
empfiehlt

Stearin u Paraffinkerien
in Packeten und Originalkisten zu billigsten

Preisen gr Märkerstr 6

Specialität

ff Hall Halloren
kuchen Rcichh Auswahl

in der Conditoret Borziigl
Caffee Chokoladen Biere

Mkliß Veamlen Verein
Dtenstag den 13 d M Abends 8 Uhr

im
Bortrag des Herrn Prof Dr Gosche über

Lnther als deutscher Schriftsteller

Freiherr vom Ha gen

U kmr MMmrA i
Sonntag den 11 November Abends 8 Uhr

Mauergasse 6 Vortrag des Herrn Pastor
Schulze über Luthers letzte Tage Tod
und Begräbniß Freier Zutritt

EMM Verein
M O W V VK K l ZMW K
Dienstag den 13 d M Abends 8 Uhr

im Saale des Kronprinzen
Tag esordnung

Vortrag des Herrn Siemens über
Kultur und Schnitt des Weinstockes

und die Fehler welche dabei gemacht
werden

Referate der Herren Spindler und
Brät er Fragekasten

Schröter Schriftführer

Gänsebraten Pökelknochen u Sauerkohl

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S H
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